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Aus dem Rathaus wird berichtet

Amtliche Bekanntmachungen
Sitzung des Ortsbeirates Allendorf

Zu der öffentlichen Sitzung des Ortsbeirates Allendorf am Mitt-
woch, den 13. Januar 2016 um 18.30 Uhr im „Alten Rathaus“,
Rathausstraße 1, Ortsteil Allendorf, wird hiermit eingeladen.

Tagesordnung:
1. Eröffnung und Begrüßung
2. Feststellung der ordnungsgemäßen Ladung und der
Beschlussfähigkeit

3. Bericht über Haushalt Gemeinde Greifenstein
4. Beratung über Änderung und Erweiterung des
Bebauungsplanes „Vor der Lenzwies/Auf der Hühnerheck“

5. Kommunalwahl 2016
6. Verschiedenes

Einwohner sind ausdrücklich erwünscht und willkommen.

Greifenstein-Allendorf, den 04.01.2016

gez. Steffen Fröhlich, Ortsvorsteher

Betrieb des Wertstoffhofes
Veränderte Öffnungszeiten von Januar bis Februar 2016
Am 09.01. und 06.02.2016 ist der Wertstoffhof jeweils von 10.00
bis 12.00 Uhr geöffnet.
Ab 05.03.2016 ist wieder wie gewohnt samstags geöffnet von
08.00 bis 13.00 Uhr.
Um entsprechende Vormerkung wird gebeten!

Sprechtage der Deutschen
Rentenversicherung

(ehemals LVA, BfA und Bundesknappschaft)
Die Sprechtage der Deutschen Rentenversicherung finden jeden
Dienstag in der Zeit von 08.00 bis 12.30 Uhr sowie von 13.30 bis
16.00 Uhr in der Stadtverwaltung Dillenburg, Rathausstraße 7,
statt. Terminvergabe unter Tel. 0641 97789005.
Alle für die Beratung relevanten Versicherungsunterlagen (Versi-
cherungskarten, Aufrechnungsbescheinigungen, Durchschriften
aus den Nachweisheften, Nachweise über Ersatz- und Ausfall-
zeiten) sind mitzubringen.

Im Übrigen ist die Auskunfts- und Beratungsstelle der
Deutsche Rentenversicherung in 35392 Gießen,
Leihgesterner Weg 35, unter Tel.-Nr. 0641 97789005
Montag und Donnerstag 07.30 bis 18.00 Uhr und
Dienstag und Mittwoch 07.30 bis 15.00 Uhr
Freitag 07.30 bis 12.30 Uhr

zu erreichen.
Beratungstermine für die Reha-Servicestelle können unter Tel.
0641 9729-222 vereinbart werden.

Rodungsarbeiten
Ab Januar 2016 beginnen die Rodungsarbeiten für den 6. Bauab-
schnitt des Ulmtal-Radweges im Bereich der Ulmbachtalsperre
bis zur Hellsdorfstraße im Ortsteil Holzhausen.
Beendet sind die Arbeiten voraussichtlich Ende Februar 2016.
Wir bitten um Ihr Verständnis, dass in dieser Zeit mit Lärm zu
rechnen ist.

Mülltonnenentleerung im Winter
In den Wintermonaten sollten die Mülltonnen zum Entleerungs-
termin auf ansteigenden Straßen in Fahrtrichtung abwärts
möglichst auf der rechten Straßenseite stehen.
Dadurch ergeben sich weniger durch Schnee und Glätte verur-
sachte Anfahrschwierigkeiten der Fahrzeuge, undStraßenschäden
durch Schneekettenbereifung werden vermieden.

Winterdienst
Der Winterdienst wird in allen Ortsteilen in den kommendenWin-
termonaten wieder vom gemeindlichen Bauhof wahrgenommen.
In diesemZusammenhangwird darauf hingewiesen, dass lediglich
die Verpflichtung besteht, verkehrswichtige Straßen und Steil-

strecken zu streuen. Wenn wir weit über die gesetzlichen Erfor-
dernisse hinausgehend fast alle gemeindlichen Straßen räumen
und streuen, und wenn man bedenkt, dass wir in zehn Ortsteilen
ein sehr umfangreiches Straßennetz zu bedienen haben, können
wir Beschwerden über den von uns organisierten Winterdienst
nur schwerlich nachvollziehen.
Im Rahmen unserer personellen und materiellen Möglichkeiten
sind wir selbstver-ständlich bestrebt, den Winterdienst so zeit-
nah wie möglich durchzuführen.
ImÜbrigen treten immer wieder Problemewegen der amStraßen-
rand abgestellten Pkw’s auf. Die Fahrzeuge werden teilweise so
am Straßenrand geparkt, dass für das Räumfahrzeug mit dem
Schneeschild keine Durchfahrmöglichkeit bleibt. Vor diesemHin-
tergrund appellieren wir an alle Fahrzeughalter, ihren Pkw zu-
künftig in der Winterzeit so zu parken, dass das gemeindliche
Räumfahrzeug ungehindert alle Straßenzüge bedienen kann.

Landesprogramm „Sport und Flüchtlinge“
Menschen zusammenbringen…
…damit aus Fremden Freunde werden
Die Hessische Landesregierung startet zum
Jahresbeginn 2016 ein Förderprogramm „Sport
und Flüchtlinge“. Eine wichtige Rolle spielen
hierbei sogenannte Sport-Coaches, die die Inte-
ressen der Sportvereine, Flüchtlinge sowie der
Betreuer und Initiativen vor Ort bündeln.

Das Programm bietet:
> eine kostenfreie Qualifizierung durch
die Sportjugend Hessen für das
Aufgabenfeld

> eine Aufwandsentschädigung, die
Fahrtkosten und sonstige
Sachkosten einschließt

> Versicherungsschutz für Ihre Tätigkeit
> Austauschmöglichkeiten mit anderen Sport-Coaches aus ganz
Hessen

> auf Wunsch eine qualifizierte Bescheinigung Ihrer Tätigkeit, die
Sie bei Bewerbungen nutzen können

Sie sind:
> sportaffin und vielleicht in einem Sportverein aktiv
> interessiert, sich im Rahmen der Freiwilligenarbeit für Flücht-
linge zu engagieren

> in der Gemeinde gut vernetzt und kennen viele Menschen
> motiviert, sich weiterzubilden und neue Projekte zu starten

Dann bewerben Sie sich bei der GemeindeGreifenstein (Herborner
Straße 38, 35753 Greifenstein, frank.kruppa@greifenstein.de, Tel.
02779 9124-10) als Sport-Coach! Weitere Informationen finden
Sie im Internet unter www.sportjugend-hessen.de undwww.hmdis.
hessen.de.



Bereitschaftsdienste

Ärztlicher Bereitschaftsdienst
an Wochenenden, Feiertagen sowie an Werktagen in

der Zeit von 18.00 bis 07.00 Uhr für alle Ortsteile der

Gemeinde Greifenstein.

Ärztliche Dispositionszentrale Hessen, Kassel

Ärztlicher Notdienst Dillenburg

Dillkliniken, Rotebergstraße

Telefon 116 117

Sprechstunden der Gemeindeverwaltung
OT Beilstein, Herborner Straße 38

Montag – Freitag 08.30 – 12.00 Uhr

Montag und Dienstag 13.30 – 15.30 Uhr

Donnerstag 13.30 – 17.30 Uhr
Die Gemeindeverwaltung ist unter Tel. 02779 9124-0, Fax 02779 9124-
40 sowie E-Mail: mail@greifenstein.de, zu erreichen.
Die Finanzabteilung sowie die Kasse sind nach vorheriger Terminab-
sprache erreichbar (Telefon-Nr. siehe Telefonverzeichnis).

Wichtige Rufnummern und Notrufe
Feuerwehr und Rettungsdienst 112

Polizei 110

Gemeindeverwaltung 02779 9124-0

Nach Dienstschluss:
Bürgermeister Kröckel 02779 510745

Bauhof:

Leitung: Burkhard Fey 0177 2007419

Helmut Hopf 01578 6895709

Polizeistation Herborn 02772 47050

DILL-KLINIKEN – Dillenburg 02771 396-0

Klinikum Wetzlar-Braunfels – Standort Wetzlar 06441 791

– Standort Braunfels 06442 302-0

Krankenhaus Ehringshausen 06443 8280

Pneumologische Klinik Waldhof
Elgershausen Greifenstein 06449 927-0

Kreiskrankenhaus Weilburg 06471 313-0

Hebammen Weilburg –
24 Stunden erreichbar 06471 918881

EAM
Strom-und Erdgasversorgung 0561 9330-9330
Netz und Einspeisung 0800 3250532*
Entstörungsdienst:
Strom 0800 3410134*
Erdgas 0800 3420234*

*kostenfreie Rufnummern

Zahnärztliche Notdienstzentrale
Tel. 01805 607011

Annahmeschluss Greifensteiner
Nachrichten: Montags, 12 Uhr

Nr. 01/2016 – 3 – Greifensteiner Nachrichten

Pflegedienst Mobil
Heike Lang
exam. Krankenschwester, Tel. 06477 1426

Wochenenddienst am 9. und 10. Januar 2016
Schwester Ina Lang, Telefon 0171 4626385

Es wird darauf hingewiesen, dass darüber hinaus für die ärztliche Not-
versorgung die

Klinik Waldhof Elgershausen, Tel. 06449 927-0,

mit ihrem Ärztepersonal sowie den dazugehörigen Einrichtungen in An-
spruch genommen werden kann.

Apothekendienst
am 09.01.16 Töpfer-Apotheke, Breitscheid, Tel. 02777 7635
am 10.01.16 Apotheke am Brunnenplatz, Sinn, Tel. 02772 52034

AnWochentagen außerhalb der normalen Geschäftszeiten kann ebenfalls
der Notdienst in Anspruch genommen werden.

Tierärztlicher Bereitschaftsdienst
für Groß- und Kleintiere

Den tierärztlichen Bereitschaftsdienst erfragen Sie bitte bei Ihrem
Haustierarzt.

Forstdienstbereitschaft
Notfall-Nummer 0151 10860734

Ortsgerichte
Greifenstein I
zuständig für den Ortsteil Allendorf
Vorsteher: Rainer Schleifer, Allendorf, Hasenohrweg 3, Tel. 06478 277731

Greifenstein II
zuständig für die Ortsteile Holzhausen und Ulm
Vorsteher: Norbert Klumpp, Holzhausen, Auf Jakobsgarten 5,
Tel. 06478 440
Stellvertr.: Otto Schäfer, Ulm, Am Hang 6, Tel. 06478 2288

Greifenstein III
zuständig für die Ortsteile Beilstein, Greifenstein, Rodenberg und
Rodenroth
Vorsteher: Martin Koob, Beilstein, Friedhofstraße 16, Tel. 02779 1402
Stellvertr.: Matthias Gimbel, Rodenberg, Hohler Weg 13,
Tel. 0151 25337300

Greifenstein IV
zuständig für die Ortsteile Arborn, Nenderoth und Odersberg
Vorsteher: Manfred Tropp, Arborn, Schlagwiese 6, Tel. 06477 1266
Beglaubigungen im Ortsgerichtsbezirk Greifenstein IV
können auch für den Ortsteil Nenderoth von Herrn Mark Schmidt-
Conrad, Kastanienweg 5, Tel. 06477 1270, und für den Ortsteil
Odersberg von Herrn Mario Becker, In der Hofeck 4, Tel. 06477 911731
vorgenommen werden.

Schiedsmänner
Udo Becker, Mühlenweg 7, OT Holzhausen, Tel. 06478 1537,
zuständig für die Ortsteile Allendorf, Holzhausen, Ulm, Greifenstein

Karl Georg Jung-Seibel, Lindenstraße 17, OT Holzhausen, Tel. 06478 607
zuständig für die Ortsteile Arborn, Beilstein, Nenderoth, Odersberg,
Rodenberg, Rodenroth



Unsere Jubilare
Wir gratulieren

Die Gemeinde gratuliert nachstehend
aufgeführten Einwohnern zu deren Ehrentag
recht herzlich und wünscht alles Gute:

10. Januar 2016
Herrn Manfred Petry, OT Holzhausen, Bachstr. 5 75

Gemäß dem neuen Bundesmeldegesetz
(§ 50 Abs. 2) dürfen nur noch Altersjubilare
ab dem 70. Geburtstag, jeder fünfte weitere
Geburtstag und ab dem 100. Geburtstag jeder
folgende Geburtstag veröffentlicht werden.

Ehejubiläen sind das 50. und jedes folgende
Ehejubiläum.
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Kirchliche Nachrichten
Ev. Kirchengemeinde Greifenstein

Wort der Woche
Jahreslosung 2016: „Ich will euch trösten, wie einen seine Mutter
tröstet“ (Jesaja 66,13)
Trösten bedeutet nicht, jemandem das Leid abnehmen, sondern
bei ihm zu sein. Henry Nouwen

Sonntag, 10. Januar 2016
11.00 Uhr Gottesdienst in der Winterkirche im ev.

Gemeindehaus mit Pfr. i.R. Dr. Wolfgang Leineweber

Montag, 11. Januar 2016
20.00 Uhr Treffen zur Allianzgebetswoche im ev. Gemeindehaus

Edingen mit Pfr. Dr. Armin Kistenbrügge: „Wenn
Beziehungen zerbrechen“ (Lk 15,12)

Dienstag, 12. Januar 2016
16.00 Uhr Konfirmandenunterricht (ev. Gemeindehaus Edingen)
20.00 Uhr Treffen zur Allianzgebetswoche im ev. Gemeindehaus

Edingen mit Eberhard Adam: „Alles gewollt – alles
verlorgen“ (Lk 15,13-16)

Mittwoch, 13. Januar 2016
20.00 Uhr Treffen zur Allianzgebetswoche im ev. Gemeindehaus

Edingen: „Wende statt Ende“ (Lk 15,17-20)
Donnerstag, 14. Januar 2016
16.30 Uhr Katechumenenunterricht im ev. Gemeindehaus

Greifenstein
20.00 Uhr Treffen zur Allianzgebetswoche im ev. Gemeindehaus

Edingen: „Was für ein Vater!“ (Lk 15,20)
Freitag, 15. Januar 2016
12.00 Uhr Freitagstreff im ev. Gemeindehaus Edingen.

Mittagessen für Jung und Alt, Fahrdienst möglich,
Anmeldung und Infos: Irene Krieger (Tel. 1337) und
Bianka Hedrich (Tel. 71282). Hausaufgabenbetreuung
und Hilfe beim Lernen für Kids und Teens. Bei allen
Menüs ist eine Vorsuppe und ein Dessert im Preis.
(Erw. 4,– /Kinder 2,– ) Anmeldungen bitte bis
Donnerstag (13.00 Uhr) unter den o.g. Tel-Nummern

Ansprechpartner in der Gemeinde
– Ev. Pfarramt: Pfarrer Dr. Armin Kistenbrügge (06449 802)
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20 Jahre Hauskrankenpflege Lahn-Dill
Firmenjubiläum

Wir können keine großen Dinge
vollbringen - nur kleine, aber die mit
großer Liebe (Mutter Teresa)

Die beste Antwort auf die meisten Pro-
bleme unserer Zeit ist Mitgefühl. Nach
diesem Mantra versorgt die Hauskran-
kenpflege Lahn-Dill von Sinn-Edingen
(Wällertorstraße 45) seit nunmehr 20
Jahren pflege- und hilfebedürftige
Menschen. Verständnis und Menschlich-
keit stehen bei dem 21-köpfigen Team
an erster Stelle. Der Mensch ist mehr
als die Summe seiner Teile: Die Würde
des einzelnen Patienten und seine ganz
eigenen, individuellen Wünsche gilt es
stets zu achten, wenn Pflegedienstleiterin Bettina Lebershausen und
ihr TeamMenschen zu Hause versorgen. „Das Zuhause ist für uns ein
Ort der Sicherheit und Geborgenheit“, sagt die erfahrene Pflege-
dienstleiterin. „Wir möchten Menschen dort begegnen, wo sie ste-
hen und sie dort pflegen, wo sie sich am wohlsten fühlen.“

Die Pflege eines Menschen erfordert Vertrauen und Achtung auf bei-
den Seiten, deswegen arbeitet das Team der Hauskrankenpflege mit
der sogenannten Bezugspflege. Es wird sehr genau darauf geachtet,
welche Pflegekräfte zu welchem Patienten passen. Ziel ist es, dass
immer dieselben 2 - 3 Pflegekräfte den gleichen Patienten begleiten.
Dies fördert das Vertrauen zwischen den Pflegekräften und den Kli-
enten erheblich. Daraus resultiert für den Klienten ein viel höheres
Maß an Wohlbefinden und eine größere Bereitschaft, sich mitzutei-
len. Wo Vertrauen und Bindung entstehen, ist Raum für Gespräche.
Feinfühlig und mit offenem Herzen stehen die Bezugspfleger den
Sorgen der Klienten und auch deren Angehörigen gegenüber. Vor
allem die Pflege und würdevolle Betreuung demenzkranker Men-
schen spielt für die Hauskrankenpflege hier eine besondere Rolle.
„Ein Demenzkranker geht auf seiner Lebensleiter zurück, er befin-
det sich gedanklich oft in frühen Stadien seines Lebens und vergisst
die Stadien, die erst später hinzukamen“, sagt Bettina Lebershausen.
Eine einfühlsame und fachlich fundierte Betreuung der Erkrankten
aber auch deren Angehörigen hat sich die Pflegedienstleiterin auf
ihre Fahnen geschrieben. Frei nach dem Motto „Das Herz wird nicht
dement“ betreibt ihr Team unter ihrer Leitung wertvolle Biografie-
arbeit mit den betroffenen Familien, um den erkrankten Menschen
dort begegnen zu können, wo sie stehen und vor allem seine Ge-
schichte zu verstehen. Wer nicht fragt, wird nichts erfahren. Die Prä-
gung und Lebensgeschichte des Menschen ist für eine individuelle
Betreuung derart wichtig, dass sie nach Meinung der Pflegedienst-

leiterin bei einer menschenwürdigen
Pflege nie außer Acht gelassen wer-
den dürfen. „Ein Mensch merkt immer,
wer ihm freundlich gesonnen ist und
er merkt auch, ob er gut aufgehoben
ist, egal ob er dement ist oder nicht.“
Daraus resultiert eine individuelle Be-
treuung des einzelnen Menschen und
eine adäquate Beratung der Ange-
hörigen, die oft selbst von Sorgen der
Überforderung geplagt sind. Mit der

Hauskrankenpflege Lahn-Dill dürfen diese Menschen einen verläss-
lichen Partner an ihrer Seite wissen, der sie bestmöglich berät und
unterstützt.

So ist die Hauskrankenpflege beispielsweise der einzige Pflegedienst,
der nach dem Pflegemodell des renommierten Professors Dr. Erwin
Böhm zertifiziert ist. Dieses Modell ist ganz gezielt auf die Bedürf-
nisse demenzkranker Menschen abgestimmt und wurde von der
Hauskrankenpflege eigens an die Anforderungen der häuslichen
Pflege angepasst. Das Team der Hauskrankenpflege ist auf vielen
Gebieten überdurchschnittlich qualifiziert: unter anderem kann das
Team Fachweiterbildungen der Alterspsychiatrie, des Wundmanage-
ments und auch der würdevollen Palliativpflege (Sterbebegleitung)
vorweisen. In jedem Stadium seines Lebens soll dem Menschen mit
Würde und Respekt begegnet werden. Durch gute und verlässliche
Netzwerke ist es der Hauskrankenpflege möglich, ihre Patienten
auch abgesehen von der Pflege bestmöglich zu versorgen. So ko-
operiert der Pflegedienst beispielsweise mit dem Hausfrauenbund
für Hilfe im Haushalt und kann stundenweise Betreuungskräfte
entsenden, die den Klienten seinen Interessen nach betreuen und
beschäftigen, beispielsweise um den Angehörigen etwas Zeit für
eigene Bedürfnisse zu verschaffen. Bedürfnisse können völlig unter-
schiedlich sein, deswegen gilt es für jeden Klienten und seinen Ange-
hörigen in einem ausführlichen Beratungsgespräch die bestmögliche
Versorgung zu konzipieren. Das Team der Hauskrankenpflege hört
zu und kennt die Sorgen seiner Kunden sehr genau, das hilft ihm,
seine Kunden gezielt zu entlasten und Hilfe zu leisten. Dies bein-
haltet für das Pflegeteam auch den Service, Patienten mit Migrati-
onshintergrund beispielsweise auf Türkisch, Russisch oder Rumänisch
begegnen zu können. „Unsere Patienten sollen sich wohlfühlen. Oft
fällt es ihnen leichter ihre Sorgen in ihrer Muttersprache konkret zu
äußern. „Ein modernes Team sollte sich einer modernen Welt und
ihren Menschen anpassen, nicht andersherum. Jede Kultur verdient
Achtung und Respekt.“, so Bettina Lebershausen.
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Lahn-Dill
www.pflege-lahn-dill.de
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LW-Service auf einen Klick:

www.wittich.de

Geht doch!
Freiwillige für die Welt.

Interesse an einem
freiwilligenDienst in
Costa Rica, Georgien,
Kambodscha oder
Kamerun.

Informiere dich:
www.brot-fuer-die-welt.de/
freiwillige

MARKTSTUDIE BELEGT REGIONALE
VERWURZELUNG DER EAM

- Anzeige -

Rund eineinhalb Jahre
nach der Revitalisierung
der Marke EAM ist der
kommunale Energiever-
sorger wieder bei den
Menschen bekannt und
punktet durch seine gro-
ße Vor-Ort-Präsenz und
sein regionales Engage-
ment. Dies geht aus einer
repräsentativen Studie
des Marktforschungsun-
ternehmens Eidmann &
Killian aus Kassel hervor.
Fast 70 Prozent aller be-
fragten Personen kennen
das neue EAM-Logo, das
zum ersten Mal Ende März
2014 der Öffentlichkeit
präsentiert worden war.
„Um eine Marke in einem
Zielgebiet so bekannt zu
machen, benötigt man
normalerweise mehrere
Jahre“, sagt Dr. Martin
Eidmann, Geschäftsführer
der Eidmann & Killian Ma-
nagementberatung GbR.
„Die EAM hat dies bereits
nach weniger als einein-
halb Jahren geschafft.“
Für ihre Analyse haben
die Kasseler Marktfor-

scher insgesamt 640 Per-
sonen im Geschäftsgebiet
des kommunalen Energie-
versorgers in Hessen und
Südniedersachsen inter-
viewt.

Das Unternehmen falle
aber nicht nur durch sei-
ne Bekanntheit, sondern
auch durch große Kun-
denorientierung positiv
auf. „Die EAM wird als ein
sympathischer, boden-
ständiger und zugleich
innovativer Energiever-
sorger wahrgenommen“,
sagt Dr. Eidmann. „Auch
durch einen unbürokrati-
schen Service sowie durch
die Eröffnung von zahl-
reichen Servicebüros in
der Region hebt sich das
Unternehmen von vielen
Wettbewerbern ab.“

Viele Menschen denken,
sie seien automatisch
wieder EAM-Kunde ge-
worden
Was die Marktstudie zu-
dem belegt: Noch immer

denken viele Menschen
fälschlicherweise, dass
sie nach der Rekommu-
nalisierung der früheren
E.ON Mitte AG automa-
tisch wieder Vertriebs-
kunde bei der neuen EAM
geworden seien. Ein
Wechsel in der Beliefe-
rung mit Strom und Erd-
gas von E.ON zur EAM ist
jedoch nicht automatisch
erfolgt. Wer Strom- oder
Erdgaskunde beim kom-
munalen Energieversor-
ger werden möchte, muss
einmal selbst aktiv wer-
den und einen Vertrag mit
der EAM abschließen. Das
Unternehmen erledigt
anschließend den Rest
und kümmert sich um die
Klärung aller Formalitä-
ten inklusive der Kündi-
gung beim bisherigen
Versorger.

Kontakt:
Tel.: 0561/9330-9350
E-Mail: Kundenservice@
Meine.EAM.de
Internet: www.EAM.de

Telefon 02772/57267-0 · Telefax 02772/57267-499
Storchenweg 6 · 35764 Sinn

www.seniorenpflegeheim-mayer-sinn.de

• Stationäre Pflege • Kurzzeitpflege
• Essen auf Rädern
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SpendenkontoCommerzbank Kassel:IBANDE23520400210322299900BIC COBADEFFXXX

Volksbund DeutscheKriegsgräberfürsorge e.V.

www.anstoss-

zum-frieden.de

Anstoß
zum

Frieden
Unterstützen Sie
unsere weltweite
Friedensarbeit mit
Ihrer Spende!

Ihr Stromzähler
ist umgestellt.
Ihre Rechnung
noch nicht?

0561 9330-9350

ENERGIE AUS DER MITTE

Kleine Umstellung, große Wirkung.
Wechseln Sie jetzt zur EAM!
Ein Anruf genügt.
www.rechnung-umstellen.de

Stellen

Sie um!

2P

HASE



– Gemeindepädagoge: Christoph Buskies (06449 921457)
– Kirchmeisterin: Carola Reese (06449 6713)
– Küster: Tamara Becker-Warter und Hans Peter Warter (6346)
– Ansprechpartnerin für Vermietungen des Gemeindehauses:
Carola Reese (s.o.)

– Ansprechpartnerin für Vermietungen der Schlosskirche für
Trauungen: Hannelore Beard, Tel. 06449 6472

Besuchen sie unsereGemeinde auch im Internet: www.kirche-
greifenstein.de

Evangelische Kirchengemeinde
Beilstein-Rodenroth

Allianz-Gebetswoche vom 11. bis 14. Januar
An der Allianz-Gebetswoche vom 10. bis 17. Januar 2016, die in
diesem Jahr unter demMotto „Willkommen zu Hause!“ steht und
dazu das Gleichnis vom verlorenen Sohn aus Lk. 15, 11–32
zugrunde legt, beteiligen wir uns von Montag bis Donnerstag,
also vom 11. bis 14. Januar. An diesen vier Tagen laden wir jeweils
um 19.30 Uhr zum gemeinsamen Gebet ins Martin-Luther-Haus
ein.

Gottesdienste und Gemeindeveranstaltungen in der Woche
vom 09. – 16.01.2016
Sonntag, 10. Januar 2016
10.00 Uhr Gottesdienst in der ev. Schlosskirche in Beilstein
10.45 Uhr Kindergottesdienst im Martin-Luther-Haus

Montag, 11. Januar 2016
09.30 Uhr Krabbelgruppe „Windelflitzer“ imMartin-Luther-Haus
18.00 Uhr Chorprobe der Familienkantorei im

Martin-Luther-Haus in Beilstein (Achtung: Wegen der
Allianzgebetswoche beginnt die Chorprobe bereits
eine halbe Stunde früher als sonst und endet folglich
auch entsprechend früher!)

19.30 Uhr Allianz-Gebetswoche im Martin-Luther-Haus
in Beilstein (mit Pfarrer Jäkel)

Dienstag, 12. Januar 2016
17.15 Uhr Jungschar im Martin-Luther-Haus in Beilstein
19.30 Uhr Allianz-Gebetswoche im Martin-Luther-Haus

in Beilstein (mit Johannes Knoll)

Mittwoch, 13. Januar 2016
17.00 Uhr Bürostunde imGemeindebüro, Herrenpferchstraße 9

(bis 18.30 Uhr)
17.30 Uhr Konfirmandenunterricht im Martin-Luther-Haus
19.30 Uhr Allianz-Gebetswoche im Martin-Luther-Haus

in Beilstein (mit Pfarrer Jäkel)
19.30 Uhr „Kreativ-Gruppe“ im ev. Gemeindehaus in Rodenroth

Donnerstag, 14. Januar 2016
17.30 Uhr Vorkonfirmandenunterricht im Martin-Luther-Haus
19.30 Uhr Allianz-Gebetswoche im Martin-Luther-Haus

in Beilstein (mit Kurt Ludwig aus Liebenscheid)
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Zinn GmbH, Otto

Freitag, 15. Januar 2016
10.00 Uhr Bürostunde imGemeindebüro, Herrenpferchstraße 9

(bis 12.00 Uhr)
19.30 Uhr Kirchenvorstandssitzung im ev. Gemeindehaus

in Rodenroth

Samstag, 16. Januar 2016
14.30 Uhr Spiele-Nachmittag (nicht nur für Senioren!)

im Martin-Luther-Haus in Beilstein

Besuchen Sie uns online: www.ev-kirche-beilstein.de
Kontakte
Pfarrer Ralf Peter Jäkel, Gemeindebüro, Herrenpferchstraße 9,
35753 Greifenstein-Beilstein, Tel. 02779 331, Mail: ev-kirche-
beilstein@t-online.de.

Weitere wichtige Kontaktadressen in der Gemeinde
– Organistin: Martha Schmidt, Beilstein, Tel. 02779 256
– Küsterin Schlosskirche Beilstein: Renate Eckert, Beilstein,
Tel. 02779 1306

– Küsterin Kirche/Gemeindehaus Rodenroth: Siegrid Mehl,
Rodenroth, Tel. 02779 911122

– Hausmeister Martin-Luther-Haus Beilstein: Michael Fleck,
Beilstein, Tel. 02779 510801

– Posaunenchor: Armin Hemann, Beilstein, Tel. 02779 1230
– Ev. Kindertagesstätte Beilstein, Westerwaldstraße 30,
Beilstein, Tel. 02779 477, Fax 02779 510843,
Mail: ev.kita.beilstein@ekhn-net.de

Evangelische Kirchengemeinde Ulmtal
Ein gutes Wort
Gott spricht: Ich will euch trösten, wie einen seine Mutter tröstet.
Jesaja 66,13 – Jahreslosung 2016

Sonntag, 10. Januar 2016
10.00 Uhr Gottesdienst in Ulm

Montag, 11. Januar 2016
15.00 Uhr Hausaufgabenbetreuung in Ulm

Dienstag, 12. Januar 2016
15.30 Uhr Konfirmandenunterricht in Ulm
19.30 Uhr 1. Abend der Allianzgebetswoche – Thema: Wende

statt Ende – Ort: Kirche Holzhausen

Mittwoch, 13. Januar 2016
10.00 Uhr Spielkreis in Ulm
15.00 Uhr Seniorenkreis Allendorf
16.00 Uhr Gottesdienst im Wohnheim Ulm
19.30 Uhr 2. Abend der Allianzgebetswoche – Thema: Was für

ein Vater – Ort: evang. Gemeindehaus Ulm

Donnerstag, 14. Januar 2016
15.30 Uhr Katechumenenunterricht in Ulm
19.30 Uhr 3. Abend der Allianzgebetswoche – Thema: Wie neu

geboren – Ort: ev. Gemeinschaft Allendorf

Freitag, 15. Januar 2016
10.00 Uhr Gottesdienst im Haus Ulmtal

Hinweise

Flüchtlingscafe
AmSamstag, dem 23.01., findet im evang. Gemeindehaus in Ulm
ein Flüchtlingscafe statt. Es dient dazu, miteinander ins Gespräch
zu kommen und die Flüchtlinge willkommen zu heißen. Der Be-
ginn ist um 15.00 Uhr. Herzliche Einladung!

Gemeindefreizeit
Vom 11.07. – 18.07.2016 findet eine Gemeindefreizeit in Book-
holzberg statt. Bookholzberg liegt zwischen Bremen und der Re-
sidenzstadt Oldenburg. Wir fahren mit dem Bus dorthin und der
Bus ist vor Ort zu unserer Verfügung. Es gibt 20 Einzelzimmer mit
Dusche und WC.
Der Preis für Übernachtung und Vollpension liegt bei 550 Euro im
Doppelzimmer. Für das Einzelzimmer kommt ein Zuschlag pro
Nacht von 10 Euro. Die Anmeldungen werden nur nach Eingang
berücksichtigt!
Weitere Informationen erhalten Sie bei Pfr. Weiß. Wenn Sie Inter-
esse haben, melden Sie sich spätestens bis 15.02.2016 an bei
Pfr. Weiß.
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GRABMALE

Daubhäuser Straße 24 • 35630 Katzenfurt
Telefon 0 64 49 / 13 00 • info@otto-zinn.de

• Grabdenkmäler jeder Art
• Säulen und Blumenschalen in Naturstein
• Lieferung von Bronze-Schriften, - Vasen, - Laternen
• kostenloser Verleih von Holzrahmen zur Erstbepflanzung

Otto Zinn GmbH



Vertretung
Vom 01. – 07.01.2016 wird Pfr. Weiß von Prn. Heynen-Rust, Tel.
06473 3652, vertreten.

Diakonie
Eswerden für Flüchtlinge Fahrräder für Erwachsene gesucht.Wenn
Sie Fahrräder zu verschenken haben, dann wenden Sie sich bitte
an Ehepaar Lux, Tel. 2388.

Geburtsläuten
Wenn in unserer Kirchengemeinde ein Kind zur Welt gekommen
ist, bieten wir an, anlässlich der Geburt zu läuten. Die jeweiligen
Eltern werden gebeten, sich bei den Küsterinnen zu melden.

Abholung zum Gottesdienst
Wer gerne in den Gottesdienst kommenmöchte, aber keine Fahr-
gelegenheit hat, wird gebeten, sich bei den Küsterinnen, Presby-
terInnen oder dem Pfarrer zu melden.

Hausbesuch
Wer einen Hausbesuch des Pfarrers wünscht, wird gebeten, sich
entweder an Pfr. Weiß, die PresbyterInnen, die Besuchsdienst-
kreismitarbeiter oder die Küsterinnen zu wenden.

Bürozeit
Donnerstags von 09.00 – 11.00 Uhr

Kontakte
– Pfarrer Jochen Weiß, Kirchstraße 8, Greifenstein-Ulm, Tel. 721
– Gemeindereferentin Angela Proll, Heimlingstraße 11, Allendorf,
Tel. 277432

– Küsterin Annegret Burkert, Ulmbachstraße 4, Ulm, Tel. 681
– Küsterin Regina Hasenkampf, Nelkenstraße 2, Allendorf,
Tel. 4329853

– Küsterin Susanne Schmidt, Taunusstraße 1, Holzhausen,
Tel. 2674

Unsere Homepage: www. Ev-Kirchengemeinde-Ulmtal.de
Besuchen Sie uns doch mal auf unserer Homepage!

Evangelische Kirchengemeinde Nenderoth
Arborn, Mengerskirchen, Nenderoth, Odersberg und Winkels

Kontakte: Pfarrer Reiner Lepper, Ev. Pfarramt Nenderoth, Hauptstr.
47, 35753 Greifenstein-Nenderoth, Tel. 06477 435, Fax 06477
911498, Mail: ev.kirchengemeinde.nenderoth@ekhn-net.de

Öffnungszeiten Gemeindebüro: Frau Franz, Donnerstag von 09.00
bis 12.00 Uhr und Freitag von 15.00 bis 17.00 Uhr

StellvertretendeKV-Vorsitzende: FrauMalcomess, Tel. 06477 1403

Küster: Arborn und Nenderoth: Frau Diebel, Tel. 06477 1243
Odersberg: Herr Klees, Tel. 06477 379

Wochenspruch
Welche der Geist Gottes treibt, die sind Gottes Kinder.
Römer 8,14

Sonntag, 10. Januar 2016, 1. Sonntag nach Epiphanias
09.30 Uhr Gottesdienst in Arborn
10.30 Uhr Gottesdienst in Odersberg

Dienstag, 12. Januar 2016
17.00 Uhr Konfi-Unterricht

Donnerstag, 14. Januar 2016
16.30 Uhr Probe Kinderchöre Nenderoth ab 3 Jahre
17.00 Uhr Probe Kinderchor Nenderoth 1. – 3. Klasse
17.30 Uhr Probe „The Voice of Nizza Nenderoth ab 4. Klasse
18.30 Uhr Probe GC Hoffnung Nenderoth

Kath. Kirchort Maria Himmelfahrt Driedorf
Freitag, 8. Januar 2016
08.30 Uhr Hl. Messe – Herborn Krypta

Samstag, 9. Januar 2016
17.30 Uhr Hl. Messe in Breitscheid

Sonntag, 10. Januar 2016, Taufe des Herrn
09.00 Uhr Heilige Messe in Driedorf, mitgestaltet vom

Männerchor MGV Driedorf – Oberrod. Anschl.
Neujahrsempfang im Pfarrsaal. Herzliche Einladung
an alle. Kollekte für die Sternsinger
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09.00 Uhr Hl. Messe in Sinn
10.30 Uhr H. Messe in Herborn und Bicken

Mittwoch, 13. Januar 2016
17.30 Uhr Hl. Messe – Herborn Krypta
Freitag, 15. Januar 2016
08.30 Uhr Hl. Messe Herborn Krypta

Kirchenchor
Der Kirchenchor probt in der Regel jeden Freitag um 20.00 Uhr im
Pfarrsaal. Neue Sänger sind uns jederzeit herzlich willkommen.
Nähere Infos unter Tel. 02775 578833 (Frau Barbara Heinle).

Die Sternsinger kommen am 8. und 9. Januar 2016
„Segen bringen, Segen sein“
Beispielland in diesem Jahr ist Bolivien. Die gesammelten Spen-
den werden an das Kindermissionswerk „Die Sternsinger“ weiter-
geleitet.

Die Kontaktstelle ist in der Zeit vom 11. – 18. Januar 2016
geschlossen
In dringenden Angelegenheitenwenden sie sich bitte an das Pfarr-
büro in Herborn, Tel. 02772 583930.

Sprechzeiten in der Kontaktstelle
Montag 14.00 – 16.00 Uhr (Frau Weier), Dienstag und Mittwoch
14.30 – 16.00 Uhr (Herr Schermuly), Freitag 14.00 – 16.00 Uhr
(FrauWeier).
Unsere Adresse: Zum Rosengarten 13, 35759 Driedorf, Telefon
02775 324, Fax 02775 577 821, Past. Ref. Paul Schermuly, privat
06476 2141, 0172 8866205.
Unsere Adresse im Internet: www.maria-himmelfahrt-driedorf.de
Unsere E-Mail-Adresse: p.schermuly@herborn.bistumlimburg.de,
e.weier@herborn.bistumlimburg.de

Evangelische Kirchengemeinde
Driedorf-Rodenberg

Wochenspruch
Welche der Geist Gottes treibt, die sind Gottes Kinder.
Römer 8,14

Sonntag, 10. Januar 2016
09.00 Uhr Gottesdienst in Münchhausen (G. Dietrich)
09.30 Uhr Gottesdienst in Mademühlen (Pollmächer)
10.15 Uhr Gottesdienst in Driedorf (G. Dietrich)
10.45 Uhr Gottesdienst in Heisterberg (Pollmächer)

Mittwoch, 13. Januar 2016
14.30 Uhr Frauenkreis im Betsaal Driedorf
20.00 Uhr Frauentreff im Betsaal Driedorf

Vertretung
Pfr. Zlamal hat bis 17. Januar Urlaub. Die Vertretung hat Pfrin.
Theiß, Tel. 291.
Öffnungszeit des Gemeindebüros
Fr. Gimbel erreichen Sie am Mittwoch, 13. Januar, von 16.00 bis
17.00 Uhr. (Telefon 02775 261, Fax 02775 577920, per Mail:
pfarrbuero@evkirchengemeindedriedorf.de) oder nach Vereinba-
rung.

Kontakt
Pfr.Michael Zlamal, ZumRosengarten 45, Driedorf, Tel. 02775 261.

Katholische Kirchengemeinde St. Anna
Braunfels, Kirchort: Maria Himmelfahrt Leun

Samstag, 9. Januar 2016
18.00 Uhr EUCHARISTIEFEIER – Der Bus fährt auf Anforderung!

Bitte rufen Sie bis Freitagmittag, 12.00 Uhr, im
Pfarrbüro an!

Wohneinrichtung Katzenfurt
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Die Wohneinrichtung Katzenfurt der Lebens-

hilfe Wetzlar-Weilburg sucht ab sofort eine

Reinigungskraft (m/w) auf 325-Euro-
Basis, 40 Stunden/Monat. Tel.: 0 64 49 / 64 64



Hinweis „Gottesdienst zum Nachhören“
Predigten können über unsere Homepage www.selk-allendorf-
ulm.de im Internet „nachgehört“ werden. Außerdem besteht die
Möglichkeit, ein Abspielgerät für zu Hause oder das Krankenhaus
auszuleihen. Fragen Sie einfach den Küster oder unseren Kirchen-
vorsteher WolfgangWerner.

Geistliches Wort
Du Schöpfer aller Dinge, du väterliche Kraft, regierst von End zu
Ende kräftig aus eigner Macht. Das Herz uns zu dir wende und
kehr ab unsre Sinne, dass sie nicht irrn von dir.
(Elisabeth Creutziger)

Kontakt
Pfarrer Alfred Prange, Untere Kirchstraße 2, 56459 Gemünden,
Tel. 02663 4467, Mail: allendorf.ulm@selk.de, Homepage: www.
selk-allendorf-ulm.de

Evangelische Gemeinschaft Allendorf
Heimlingstraße 3, www.eg-allendorf.de
Sonntag, 10. Januar 2016
10.00 Uhr Gottesdienst mit Hartmut Pöpke (Abendmahl).

Es findet eine Kinderbetreuung während des
Gottesdienstes statt

Dienstag, 12. Januar 2016
17.00 Uhr Wilde Füchse Jungschar
19.30 Uhr Ulmtaler Gebetsabend in der Kirche in Holzhausen –

Thema: „Wendestatt Ende“ –Referent: Pfr. JochenWeiß

Mittwoch, 13. Januar 2016
19.30 Uhr Ulmtaler Gebetsabend im Konfirmandensaal Ulm –

Thema: „Was für ein Vater“ – Referent: FriedhelmGenz

Donnerstag, 14. Januar 2016
16.15 Uhr Knallerbsen Jungschar
19.30 Uhr Ulmtaler Gebetsabend imGemeindehaus der

EvangelischenGemeinschaft Allendorf – Thema: „Wie
neu geboren“ – Referent: Reinhard Kring

Freitag, 15. Januar 2016
19.00 Uhr Teenkreis Crossroad

Internet macht’s möglich
Unter www.eg-allendorf.de finden Sie Allgemeine Infos zu den
einzelnen Gruppen und den aktuellen Veranstaltungsplan.

Das Pfarrbüro in Leun ist geöffnet
Donnerstag, 14., und Freitag, 15.01., 10.00 – 12.00 Uhr.

E-Mailadressen für Leun
M.Menge@braunfels.bistumlimburg.de
A.Ferincevic@braunfels.bistumlimburg.de

Öffnungszeiten des zentralen Pfarrbüros in Braunfels,
Hubertusstr. 8
Montag – Freitag 10.00 – 12.00 Uhr. In der Ferienzeit ist das Pfarr-
büro nachmittags geschlossen! Tel. 06442 953530, Fax 06442
9535319, E-Mail: st.anna@braunfels.bistumlimburg.de

Pfarrei St. Petrus, Herborn/Kath. Kirche
St. Michael, Sinn

Sonntag, 10. Januar 2016
09.00 Uhr Hl. Messe

Türkollekte: für unsere Missiopatenschaft

Dienstag, 12. Januar 2016
18.30 Uhr Ortsausschuss-Sitzung
19.00 Uhr Treffen der Missio-Gruppe im Konferenzraum

Mittwoch, 13. Januar 2016
16.00 Uhr Erstkommunion-Stunde

Kontakt
Kath. Pfarrbüro Sinn, Hochstr. 11, 35764 Sinn, Tel 02772 51862,
Fax 02772 570443, E-Mail st.michael-sinn@web.de. Bürozeiten:
Montag und Freitag, 10.00 – 12.00 Uhr.

Ev.-Luth. St. Paulsgemeinde Allendorf
Selbständige Ev.-Luth. Kirche (SELK)

Sonntag, 10. Januar 2016, Epiphaniasfest
09.30 Uhr Beichte
10.00 Uhr Hauptgottesdienst – Im Anschluss an den

Gottesdienst findet ein gemeinsames Mittagessen
statt

Dienstag, 12. Januar 2016
18.15 Uhr Jungbläserschulung I
18.45 Uhr Jungbläserschulung II
19.30 Uhr Posaunenchor
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Aus Vereinen und Verbänden
VdK Ortsverband Allendorf-Ulm Informiert

VdK übernimmt Vorsitz im Deutschen Behindertenrat
„Mit der Bahn verreisen, das Internet nutzen, zum Arzt, zur Uni-
versität oder ins Kino gehen – für Menschen mit Behinderung ist
das nicht selbstverständlich. Eine gleichberechtigte Teilhabe bleibt
Millionen Menschen in Deutschland immer noch verwehrt“, so
Ulrike Mascher, Präsidentin des Sozialverbands VdK Deutsch-
land, anlässlich des Internationalen Tages der Menschen mit Be-
hinderung am 3. Dezember.
Der Sozialverband VdK Deutschland hat an diesem Tag turnus-
gemäß für ein Jahr den Vorsitz des Deutschen Behindertenrates
(DBR) übernommen.
Vor allem von einer gleichberechtigen Teilhabe vonMenschenmit
Behinderung am deutschen Arbeitsmarkt könne keine Rede sein,
so Mascher. Etwa 40 Prozent der 7,5 Millionen schwerbehinder-
tenMenschen sind im erwerbsfähigen Alter, das heißt, sie sind 15
bis 65 Jahre alt. „Diese Gruppe stößt auf dem Arbeitsmarkt auf
viel zu viel Barrieren“, kritisiert die VdK-Präsidentin.
Der DBR ist ein breites politisches Aktionsbündnis der Behinder-
tenverbände und Selbsthilfeorganisationen in Deutschland und
engagiert sich seit vielen Jahren für die Rechte von Menschen mit
Behinderungen. ImDBRhaben sich über 140Organisationenbehin-
derter und chronisch kranker Menschen zu einem Aktionsbündnis
vereinigt. Es repräsentiert mehr als 2,5 Millionen Betroffene in

Deutschland.DerVdKistdergrößteBehindertenverbandDeutschlands.
Quelle: Sozialrecht+Praxis 12/15 – Verfasser: Wolfgang Zorn

Sound of Ulmtal
EINLADUNG
Hiermit laden wir alle Mitglieder des Sound of Ulmtal recht herz-
lich zu unserer Jahreshauptversammlung am Mittwoch, den
20.01.2016 um 19.30 Uhr in der Ulmtalhalle ein.

Tagesordnungspunkte:
1. Begrüßung
2. Feststellung der ordnungsgemäßen Ladung und der
Beschlussfähigkeit

3. Verlesung des Protokolls Jahreshauptversammlung 2015
4. Jahresbericht 1. Vorsitzende
5. Bericht Kassierer
6. Bericht Kassenprüfer
7. Entlastung des Vorstandes
8. Jahresbericht Dirigentin
9. Aussprache zu den Punkten 3 – 8
10.Wahlen: 1. Kassierer, derzeit Ingmar Schäfer
Beisitzer, derzeit Andreas Overhoff

11.Bekanntgabe der vorläufigen Termine für das Jahr 2016
12. Verschiedenes

Der Vorstand
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Ortsteil
BEILSTEIN

Der TuSpo „Nassau“ Beilstein hat drei
neue Ehrenmitglieder

Anlässlich der diesjährigenWeihnachtsfeier am Samstag, 19. De-
zember 2015, ehrte der TuSpo „Nassau“ Beilstein langjährige ver-
diente Vereinsmitglieder. Weit über 100 Mitglieder waren in die-
sem Jahr zur Weihnachtsfeier des TuSpo gekommen um ein sehr
erfolgreiches Jahr 2015 in gemütlicher Runde ausklingen zu las-
sen.
Klaus Herrmann und AchimMüller, das Führungsduo des TuSpo,
ließen in ihrer Eröffnungsrede das abgelaufene Jahr nochmals
Revue passieren. In sportlicher Sicht war der Aufstieg der 1.Mann-
schaft des TuSpo in die Kreisoberliga hervorzuheben. Aber auch
das Engagement der Kinderturnabteilung, die sehr viele neueMit-
glieder für den Verein gewinnen konnten, war besonders erwäh-
nenswert.
Klaus Herrmann hob nochmals hervor, dass der TuSpo sich auch
sozial überdurchschnittlich engagiert. So wurde z.B. ein Projekt
zur Integration von Flüchtlingen gestartet und die Inklusion wei-
ter ausgebaut.
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Männerchor Ulmtal auf Grenzgang
Der Männerchor Ulmtal lud seine Mitglieder zum traditionellen
Grenzgang zwischen den Jahren ein. Etwa 20Wanderer starteten
auf der „Prombel“ in Allendorf mit dem Ziel Biskirchen.

Über denBissenbergerWeg führte derWeg zunächst nachBissen-
berg, wo eine kleine Stärkung gereicht wurde. Ziel war dann das

Hotel Adler in Biskirchen, wo die „Nichtwanderer“ bereits auf die
Gruppe warteten. Nach dem Mittagessen wurde die Heim-
wanderung über den neuen Fahrradweg angetreten. Bei guter
Stimmung und vor allen Dingen bei herrlichem Sonnenschein
verlebten alle Teilnehmer einen schönen und harmonischen Tag.

Bereits jetzt der Hinweis auf die beiden
Jahreshauptversammlungen:
Ulm am Samstag, dem 23. Januar, und Allendorf am Samstag,
dem 13. Februar 2016. Nähere Einladungen ergehen zeitnah.

Arthrose Selbsthilfe Lahn-Dill
Damit wir unser Ziel – GESUNDHEIT FÜR ALLE – noch intensiver
und aktueller für die Menschen machen können, haben wir ab
Januar 2016 unsere Selbsthilfe-Gruppe erweitert und das ZEL-
LULAR MEDIZIN GESUND-Zentrum Selbsthilfe Lahn- Dill neu
gegründet. Dadurch ergeben sich folgende Änderungen und Er-
neuerungen für unsere Treffen:
Ab Januar 2016 treffen wir uns jeweils alle zwei Monate am zweit-
letzten Donnerstag des jeweiligenMonats (Jan –März –Mai – Juli
– Sept. – Nov.) ab 19.00 Uhr im Ev. Gemeindehaus, unterhalb der
Burg in Greifenstein.
Zu den einzelnen Treffen wird es immer einen aktuellen Gesund-
heitsvortrag durch verschiedene Fachreferenten geben. Zusätz-
lich werden wir Gesundheits-Event- Tage mit Ärzten, Heilprakti-
kern und anderen Gesundheitsfachreferenten an verschiedenen
Orten im Lahn- Dill- Kreis veranstalten, diese werden gesondert
in der heimischen Presse und auf unserer Internetseite veröffent-
licht.
Aktuell haben wir folgende Gesundheitsvorträge für 2016 ter-
miniert: Donnerstag, den 22. Januar 2016, 19.00 Uhr, im Ev.
Gemeindehaus Greifenstein, Thema: HEILEN MIT PILZEN,
Heilpilze und wie wir sie nutzen können.
Fachreferent: Apotheker und Energetischer Heiler Peter Habicht.
In diesem spannenden Vortrag stellt der ehem. Apotheker und
energetische Heiler Peter Habicht aus Greifenstein, die erstaunli-
chen sowie vielseitigen Eigenschaften und Anwendungsmöglich-
keiten der chinesischen Heilpilze vor. Die unterschiedlichenMög-
lichkeiten für unsereGesundheit werden vonPeter Habicht anhand
von einigen ausgesuchten Heilpilzen gezeigt, zudem erklärt er die
wesentlichen Schwerpunkte von Inhaltstoffen und beeinfluss-
baren Krankheitsbilder. Er zeigt wie wir uns mit ausgewählten
Heilpilzen.
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Das neue Leitbild des TuSpo Beilstein wird am 16. Januar 2016
bei einemNeujahrsempfang vorgestellt. Das Leitbild wurde in den
vergangenen Monaten zusammen mit dem Freiwilligenzentrum
Mittelhessen entwickelt.
Der Höhepunkt des Abends bildete die Auszeichnung verdienter
Vereinsmitglieder. Zu Ehrenmitgliedern, für 50 JahreMitgliedschaft
im TuSpo, wurden Wolfgang Dietrich, Jürgen Frech und Armin
Schaffarz ernannt.
Die goldene Ehrennadel für 40 JahreMitgliedschaft erhielten Jörg
von der Heyde, Jürgen Cunz und Michael Zimmermann. Für ein
halbes Jahrhundert Vereinsmitgliedschaft wurdenManuela Arns,
Andrea Grün, Astrid und Kerstin Schaffarz, Ulrike Schmidt, Sigrid
Tausendfreund, Brunhilde Fuchs und Erich Tropp mit der silber-
nen Ehrennadel ausgezeichnet. 20 Jahre Mitglieder im TuSpo
Beilstein sind Christel Nies, Manuel Tropp und Jonathan Donner.
Sie erhielten die bronzene Ehrennadel.
Letztmalig in diesem Jahr trug Uli Jahn zur musikalischen Unter-
malung des Abends bei. Für sein langjähriges Engagement als
Musiker auf den TuSpo-Weihnachtsfeier erhielt der ein Erinne-
rungspräsent durch Achim Müller.

Die neuen Ehrenmitglieder mit AchimMüller (ganz links) und Klaus
Herrmann (ganz rechts): V.l. Wolfgang Dietrich, Jürgen Frech und
Armin Schaffarz
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Einladung zum Neujahrsempfang des
TuSpo „Nassau“ Beilstein am 16.01.2016
in unser Sportheim um 17.00 Uhr

Wie bereits angekündigt möchten wir alle Mitglieder, Freunde,
Gönner und Sponsoren zu der o.a. Veranstaltung einladen.
Im Zuge dieser Veranstaltung werden wir allen Interessenten ei-
nen Einblick in das nun mehr fast abgelaufene Projekt „Wir ma-
chen mit“ gemeinsam mit dem Freiwilligen Zentrum Wetzlar ge-
ben.
Ausrichter dieses Projekts
„Attraktives Ehrenamt“ sind der
DOSB und bekannte Stiftungen, wie
der Generali Zukunftsfonds oder die Robert Bosch Stiftung!
Nach mittlerweile zwei Jahren Laufzeit haben wir viele neue und
innovative Ideen entwickelt, wie wir das Vereinsleben spannender
und in die Zukunft gerichtet gestalten können.
Zum einen wollen wir unser neu entwickeltes Leitbild mit den fünf
folgenden Meilensteinen vorstellen.
Diese lauten wie folgt: Vielfalt / Zukunftsorientierung / Soziale
Verantwortung/ Teamfähigkeit/ Begeisterung. Dazu haben wir ei-
nen Flyer entwickelt, den wir im Rahmen der Veranstaltung vor-
stellen wollen.
Im Anschluss daran werden wir u.a. einen Kurzfilm zeigen, ein
Team der Uni Siegen hat einen Film zum Thema „Soziale Verant-
wortung“ des TuSpo, rund umMario Leukel und das Team der 1.
und 2. Mannschaft gedreht, in dem einer dieser Meilensteine auf
eindrucksvolle Art und Weise dokumentiert wird.
Darüber hinaus wird Karin Buchner vom Freiwilligen Zentrum über
die Arbeit in diesem Projekt referieren.
Es gab u.a. ein geniales Arbeitswochenende im fünf Sterne Hotel
Vila Vita Rosenpark in Marburg. Das ganze wird unterstützt mit
einem Beitrag von Gerhard Dietermann, der dazu ebenfalls etwas
vorbereitet hat.
Als Überraschung haben wir für alle Gäste ein interessantes Ge-
schenk in Vorbereitung, es gibt ein neuesMerchandising Produkt
des Tuspos auf dem auch genau diese fünf Meilensteine mit dem
Motto „Blau orange ein Leben lang“ dokumentiert wurden.
Allein dies sollte nicht nur jeden Beilsteiner interessieren.
Für alle Gäste sind Essen und Getränke gratis.
Wir vom Projektteam hoffen darauf, dass möglichst viele Interes-
sierte, Mitglieder und auch andere Vereinsvertreter an der Veran-
staltung teilnehmen.
Denn das Thema Zukunft geht uns alle an.

Mit sportlichen Grüßen
Das Projekt Team des TuSpo „Nassau“ Beilstein
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Abfallwirtschaft
Lahn-Dill
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„In der Weihnachtsbäckerei, gibt es
manche Kleckerei…“

Unter diesemMotto trafen sich am Dienstag, den 15.12.2015 die
Turnmäuse sowie die Turnkids vom TuSpo im Sportheim in Beil-
stein. Über die rege Teilnahme haben sich Daniela Heinz und Birgit
Podkowa sehr gefreut.

Marvin eröffnet die Weihnachtsfeier mit einem Lied auf dem Ak-
kordeon

Marvin Heinz eröffnete den vorweihnachtlichen Nachmittag mit
dem Lied „Morgen kommt der Weihnachtsmann“ auf seinem Ak-
kordeon.

Die Kinder beim Ausstechen der Plätzchen

Dann begann das große Backen der Kinder. Die Eltern durften
entweder helfen – wenn gewünscht – oder sich bei Kaffee und
Kuchen stärken.
Der Duft der Plätzchen breite-
te sich schnell im Vereinshaus
aus.
DerNachmittag verging für alle
wie imFluge, denn neben dem
Backen wurde ebenso eine
Bastelecke sowie Spiele mit
den Kindern angeboten. Am
Ende durften die Kinder ihre
selbstgebackenen Plätzchen
mit nachHause nehmen. „Das
war ein schöner Nachmittag“
ruft noch ein Kind beim nach
Hause gehen. Die Kinder hat-
ten eineMenge Spaß.
Wir bedanken uns bei allen
Eltern und Großeltern, die ih-
ren Teil zum Gelingen beige-
tragen haben.

Ortsteil
HOLZHAUSEN

Gesangverein „Liederkranz“ Holzhausen
Gesangstunde
Die nächste Gesangstunde findet statt amMontag, den 21. De-
zember 2015.

Jahreshauptversammlung
Zur Jahreshauptversammlung ladenwir alle Mitglieder recht herz-
lich ein. Wann: Samstag, den 16.01.2016 um 19.30 Uhr. Wo:
Dorfgemeinschaftshaus, Übungsraum.

Tagesordnung:
1. Eröffnung und Begrüßung
2. Feststellung der Beschlussfähigkeit
3. Jahresbericht der Schriftführerin
4. Kassenbericht
a) Bericht der Kassiererin
b) Bericht der Kassenprüfer mit Antrag auf Entlastung
des Vorstandes

5. Ehrungen
6. Teilvorstandswahlen
1. Vorsitzende/r, Kassierer/in, Schriftführer/in und 2 Beisitzer/
innen

7. Wahl eines Liedausschusses
8. Verschiedenes
(Tagesfahrt, Auftritte und Veranstaltungen 2016)

Bärbel Schäfer (Schriftführerin)

TuSpo Holzhausen
Einladung zur Mitgliederversammlung am Freitag, den 22. Janu-
ar 2016 um 20.00 Uhr im Vereinslokal Gasthaus „Zur Linde“.

Tagesordnung:
1. Eröffnung, Begrüßung, Feststellung der Beschlussfähigkeit
2. Ehrung der Verstorbenen
3. Ehrung der langjährigen und verdienten Mitglieder
4. Berichte, Protokoll der Mitgliederversammlunmg
vom 30.01.2015
Bericht des 1. Vorsitzenden
Bericht des 1.Kassierers
Berichte
Bericht der Kassenprüfer und Entlastung des Vorstandes

5. Satzungsänderung
6. Neuwahlen, Vorstand, Kassenprüfer, Ehrenrat
7. Verschiedenes

Anträge auf Ergänzung des Tagesordnung müssen dem Vereins-
vorstand bis um 12.01.2016 vorliegen.

Helmut Scharfenberg, 1. Vorsitzender

Freiwillige Feuerwehr Greifenstein-
Holzhausen

Einladung zur Jahreshauptversammlung der Feuerwehr Greifen-
stein-Holzhausen am 23.01.2016 um 19.30 Uhr im Feuerwehr-
gerätehaus Holzhausen. Direkt im Anschluss findet dieMitglieder-
versammlung des Feuerwehrvereins statt!

Tagesordnung:
1. Eröffnung, Begrüßung und Feststellung der
Beschlussfähigkeit

2. Ehrung der Verstorbenen

Einsatzabteilung:
3. Bericht des Wehrführers
4. Bericht des Jugendfeuerwehrwartes
5. Bericht der Minifeuerwehr
6. Verschiedenes
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Ortsteil
NENDEROTH

„Scrooge meets Eiskönigin“ berührt

Standing Ovations für Kinderchor Nenderoth
Am 4. Advent bot der Kinderchor des GV „Hoffnung“ 1921
Nenderoth ein Konzert der Extraklasse. Nachdem „The Voice of
Nizza“ mit klaren Stimmen zweistimmig „Hört der Engel helle Lie-
der“ und „Happy and free“ intonierten, stellte die musikalische
Gesamtleitung des Nachmittags, Chordirektorin FDB Daniela
Schönborn, gekonnt die Frage, ob bei so viel Leid in der Welt
überhaupt ein Weihnachtsfest gefeiert werden könne. Auf ihr kla-

Feuerwehrverein:
7. Bericht des 1. Vorsitzenden
8. Bericht des 1. Kassierers
9. Bericht der Kassenprüfer, Entlastung des Vereinsvorstandes
10. Ehrungen
11.Wahl des 2. Vereinsvorsitzenden
12. Verschiedenes

Anträge auf Ergänzung der Tagesordnung müssen dem 1. Vorsit-
zendem/dem Wehrführer bis zum 11. Januar 2016 vorliegen.

Folker Knoche Detlef Stahl
1. Vorsitzender Wehrführer

gendes Gesangssolo „Lichterzeit, Freudenzeit“ antworteten die
Großen des Kinderchores mit Kerzenschein und „Leuchte mein
Licht“: Erstmals in der Heimat war das neu gegründete Quartett
„Quintessenz“ zu hören. Bei „This little light of mine“ wurde das
Kerzenlicht in der ganzen Kirche verteilt. Die 4 klangvollen Stim-
men sangen noch Auszüge aus der Eiskönigin. Abwechslung
brachten die jungen Instrumentalisten, die mit ihren gekonnt vor-
getragen Soli Weihnachtsstimmung in die Kirche zauberten:
Andreas Kessler (Saxophon), Judith Giessl (Klarinette), Paula
Schöndorf (Akkordeon), Linda Schönborn (Geige). Emily, Sophia
und Jonah Schöndorf zeigten ebenso, wie Alisa Heberling, Paula
Plinsky, Anna- Jolie Doktor und Lenina Deutster, dass gut vorge-
tragene Texte ein Konzertprogramm positiv bereichern. Carolin
Hahn führte gut vorbereitet durch das Programm. Auch Pfarrer
Lepper fand besinnliche Worte für diesen Nachmittag.
14 Kinder wurden geehrt!

Die Jugendreferentin des Dill-Sängerbunds freute sich ebenso
wie die Vorsitzenden Ralf Friedrich und Silvia Franz darüber, 14
Kinder für 3- und 5- Jährige Mitgliedschaft im Chor ehren zu
können: Fiona Haage, Joleen Hermes, Patricia Hild, Leonie Marie
Hofmann, Friedrich Kessler, Emma Körber, Fabienne Kuhlmann,
Ida Ylvie Panzer, Helena Schönborn und Fabienne Staska je für 3
Jahre. Matthias Schönborn, Milena Schmidt, Alisa Heberling,
Judith Gissl je für 5 Jahre.
Nach diesem schönen Programmteil gelang es dem Kinderchor,
einen krönenden Schlusspunkt zu setzen: Als Highlight des Nach-
mittags intonierte dieser zusammenmit dem professionellen Pia-
nisten Christoph Gerz amKlavier die anspruchsvolle Weihnachts-
kantate „Mr. Scrooge“. Hier trugen Patrizia Hild, Fabienne
Kuhlmann, Joleen Hermes und Matthias Schönborn gekonnt die
Zwischentexte vor. Gerade die Begeisterung der knapp 50 jungen

Greifensteiner Nachrichten – 14 – Nr. 01/2016



Kinderstimmen, sowie das einfühlsam vorgetrageneGesangssolo
der jungen Hannah Schweitzer, provozierten Gänsehautfeeling.
Das Publikum dankte mit langanhaltendem Applaus und Stehen-
den Ovationen.

Fotos Nicole Doktor
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Ortsteil
ULM

Gesangverein „Liederfreund“ Ulm
Herzliche Einladung des MGV „Liederfreund“ Ulm zur Jahres-
hauptversammlung für das Jahr 2015 am 23. Januar 2016 um
19.30 Uhr im Gasthaus „Zum Laternchen“.
Tagesordnung:
1. Eröffnung und Begrüßung
2. Totenehrung
3. Ehrungen verdienter Mitglieder
a) Jubiläen
b) Gesangstundenbesuch

4. Jahresbericht des Schriftführers
5. Kassenbericht
6. Kassenprüferbericht
7. Aussprache zu den Punkten 4 – 6
8. Entlastung des Vorstandes

9. Wahl eines Wahlleiters
10.Neuwahlen des Vorstandes
a) 1. Vorsitzender
b) 2. Vorsitzender
c) Schriftführer
d) Kassierer
e) Notenwart
f) Beisitzer

11.Wahl des Ehrenrates (3 Mitglieder)
12.Wahl des Hallenwartes und des Stellvertreters
13.Wahl der Kassenprüfer
14. Termine und Veranstaltungen 2016
15.Anträge
16. Verschiedenes

Anträge zur Jahreshauptversammlung 2015 sind bis spätestens
21.01.2016 an den Vorsitzenden, Herwig Tuma, Ulmbachstr. 27,
35753 Greifenstein-Ulm, einzureichen.

Der Vorstand

Freiwillige Feuerwehr Ulm e.V.
Vorankündigung
Wir planen über das Pfingstwochenende vom 13.05. – 15.05.2016
unsere Kameraden der Partnerwehr in Österreich zu ihrem 125.
jährigen Jubiläum zu besuchen. Über eine große Zahl an Mitrei-
senden würden wir uns sehr freuen.
Weitere Informationen folgen auf unserer Jahreshauptversamm-
lung im Januar. Wer grundsätzlich Interesse hat, kann sich schon
jetzt bei Jochen Brück unter der Telefonnummer 06478 605 mel-
den und sich weitere Informationen einholen.

DELPHI-FILMTHEATER WEILBURG
Hainallee 10 · 35781Weilburg · Tel. 06471 30090 o. 922600 ab 14.00 Uhr · www.oberlahn.de

TOP-FILME vom 07.01. bis 13.01.2016
• Die Peanuts – Der Film 3D • Am Ende ein Fest •

• Heidi • Ich bin dann mal weg •
• Star Wars: Das Erwachen der Macht 3D •
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Ferienwohnungen
Spanien: Pfingst-/Sommer-/
Herbstferien an d. Costa
Blanca, FeWo, bis 5 Pers., 3
Schlafzi., direkt am Meer/
Sandstrand v. Guardamar-Pi-
nomar (Alicante), preiswert.
Tel.: 06483/7394, www.ur-
laub-pinomar.de

Nordseebad Carolinensiel: Komf.
FeHs, 84 qm, bis 6 Pers., gr.
Wohn-/Esszi., Kü., Bad/WC
u. Du./WC, 3 Schlafzi., Terr.
m. Gartenmöbeln u. Strand-
korb, Fahrräder, Bollerwa-
gen, Sat-TV, Spülmaschine,
Nähe Kurhaus m. Sole-Hal-
lenbad. Tel.: 06441/65261
od. 63100, Infos auch u.
www.haus-caro.de

Ostseebad Dahme: ***FeWo
50 m zum Strand, 2-4
Pers., Schwimmbad,
Sauna, Strandkorb, 2
Fahrräder ab 29 €. Tel.:
06621/77653

Stellenmarkt
Su. Putzhilfe, 14-tg., f. 2 - 3 Std.,
f. 2-Pers.-Haushalt in Sinn.
Tel.: 01573/7129089

Biete an: Jede Art v. Stein-
und Pflasterreinigen
sowie auchDach, Fassade
u. Anstrich. Lassen Sie Ihr
Heim in neuem Glanz er-
scheinen, zu fairen
Preisen, einfach anru-
fen und fragen. Tel.:
01575/3546444

Achtung! Biete jede Art
v. Maler- u. Verputzerar-
beiten an sowie Fliesen-,
Laminat- u. PVC-Verl.,
Pflasterarbeiten aller Art,
Schweißbandarbeiten u.v.m.
Freue mich über jeden
Anruf. Tel.: 01575/0261840

Verkäufe
Neuer Massagesessel, unbe-
nutzt, m. Sitzhzg. u. 4 Mas-
sagezonen, f. 150 o. Tel.:
0176/4069614

Knochenbandsäge, Kutter,
Wurstfüllmaschine, Va-
kuumiergerät, Meng-
mulde, Clipper, Wolf. Tel.:
0175/5143296

Gesucht
Antikhändler kauft Sa-

chen aus Uromas Zei-
ten von 1945: Porzel-
lan, Meißen, Rosenthal
usw., Porzellanfiguren,
Silber, Bierkrüge, Ölge-
mälde bis 1920, Uhren,
Militärsachen, Bücher,
Möbel bis 1920, Mün-
zen, Spielzeug, alte An-
sichtskarten, Briefmar-
kensammlung. Ulrich
Siebert, Bahnhofstr.
47, 35435 Wettenberg,
Tel.: 06406/71300

Zahle Höchstpreise für
Bernstein-Ketten dieser
Art, Olivenform. Zahle
50 € mehr wie jeder An-
dere! Tel.: 0176/82790387

Alte Mopeds, Mofas u. Mockicks
v. Bastler gesucht, gerne
defekt od. Scheunenfunde.
Tel.: 0160/2607623

Fr. Wagner zahlt Höchst-
preise f. Pelze u. Abend-
garderobe, Geige, Cello,
Zinngegenstände, Pup-
pen, Modeschmuck, Ta-
schenuhren, Münzen,
Saxophon, Akkordeon usw.
Tel.: 01575/4297229

Aufgepasst: Zahle Höchstpreise
f. Pelze aller Art, Leder,
Abendkleider, Uhren aller
Art, Schmuck. Diskrete u.
seriöse Abwicklung. Tel.:
0157/52665091

Pelzankauf-Winteraktion:
Pelzmäntel u. Pelzjacken,
gerne auch aufwändig
gearbeitete Kürschner-
arbeiten, Nerz, Zobel,
Luchs u.v.m.; Orienttep-
piche, Kunst u. Antikes,
Gemälde, Meißenfi-
guren, Ikonen u.v.m.;
Gold- u. Brillantschmuck,
Markenschmuck (Cartier,
Wellendorf, Chopard
u.v.m.);Marken- u. Luxus-
uhren (Rolex, IWC, Glas-
hütte, Omega u.v.m.);
Gold- u. Silber-Barren,
Münzen, gerne auch
komplette Sammlung(en).
Gerne würde ich Ihnen
ein seriöses Angebot
für Ihre kleinen Schätze
machen. Tel.: 0157/
58551579, Herr Schmitt

Zahle Höchstpreise: Kau-
fe Pelze aller Art, Felle,
Leder, Abendkleider,
Krokotaschen sowie Sil-
berbesteck, Porzellan u.
Schmuck. Kostenl. Be-
ratung, sofort Bargeld,
sehr seriös u. zuverl. Tel.:
0176/82790387

Bis 500 € u. mehr f. Bern-
stein! Bernsteinketten,
Naturstein, Bernstein-
schmuck u.v.m. Tel.: 0157/
58551579, Hr. Schmitt

Schreinermeister zahlt 300
- 500 o u. mehr f. Uromas
alte Kleiderschränke,
Schreibsekretäre, Kom-
moden, Glasvitrinen,
Eckschränke, Gemälde,
Goldschmuck, Taschen-
uhren, Armbanduhren,
Silbergegenstände, Mün-
zen, Orden 1. u. 2. WK,
Reservistenkrüge, Uni-
formen, Mützen, Dolche/
Säbel, Ansichtskarten, Fo-
toalben, Blechspielzeuge,
Eisenbahnen, Autos, (auch
Vikingautos), Puppen,
Haushaltsauflösungen
sowie antike Nachlässe
usw., alles anbieten. Tel.:
06621/42530

Su. alte Nähmaschine,
Bekleidung, Militaria,
Modeschmuck, Pelze,
Krokohandtaschen, Be-
stecke, Mobilar, Foto-
apparate u. Perücken,
alte Brillengestelle, Kü-
chenutensilien, Spielzeug,
Zinn, Röhrenfernseher.
Tel.: 05645/6759020

KFZ-Markt
Brenderup-Anhängerm. Planab-
deckung, Bj. 90, TÜV 11/17,
600 kg, 2,20 m L, FP 120 o.
Tel.: 0173/8156360

Audi 80, Bj. 90, hellblau, top
Zust., 1.595 ccm, 72 PS, So.-
u. Wi.-Rfn., 1. Hd., rostfrei,
Bremsen neu, 1.500 o VB.
Tel.: 06400/1058

Immobilienmarkt

Wir sind TÜV-zertifizierter
Fachbetrieb für Schimmelsanierung

www.hilfe-bei-schimmel.de
Fa. Mignon, Aßlar, Tel. (0 64 41) 98 10 70

Schimmelprobleme?

Vermietung
Braunfels, 2 ZKB, Balkon, 39
qm Wfl., renoviert, 230 o
KM. Tel.: 0160/3444336

Büro-, Lager-, Ausstellungsraum,
32 qm, Parkplätze + Hzg. +
Strom vorh., Beilstein. Tel.:
0171/9542335
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Sonstiges
Reinige Ihre Teppiche/Polster,
Böden, Fenster u. Wi.-gärten,
nur priv. Tel.: 0151/61415621

Mobile Fußpflege und
Nageldesign aus Elsoff
(20 Jahre Erfahrung). Ter-
minvereinbarung unter
Tel.: 02664/911494 oder
0171/8358570

Große Augen ...

... würde man machen,
wenn einem der Nachbar
die besten Schnäppchen im
Kleinanzeigenteil vor der
Nase wegschnappen würde!

Denken Sie an ein Foto…!

www.wittich.de

Schalten Sie bequem über das Internet Ihre Private
Kleinanzeige mit einem Foto.



Schulnachrichten
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Industriekultur
Die 9. Realschul- und Gymnasialklassen der Johannes-Guten-
berg-Schule besuchten den Landschaftspark Duisburg- Nord.
Nirgends ist die Geschichte des Ruhrgebiets so präsent wie im
Landschaftspark Duisburg-Nord. Wo bis 1985 noch Hochöfen
brannten und rohes Eisen seine Weiterverarbeitung zu Stahl be-
gann, gilt heute ein ganz anderes Programm. Industrie und Natur,
scheinbar unvereinbare Elemente treffen in einem völlig neuen
Konzept aufeinander.

Flora und Fauna, aber auch Kultur, Erholung und Erlebnis existie-
ren hier in Symbiose mit Stahl und Eisen. Nachdem die Schüler-
innen und Schüler das Thema Eisen, Eisenerze und Eisen-
gewinnung im Chemieunterricht mit Hilfe von Filmen, Arbeits-
blättern und Folien erarbeiteten hatten, stand in Duisburg die Be-
gegnung mit der Realität auf dem Programm. Zwischen einem
Gewirr von gigantischen Röhren, meterhohen Hochöfen und
Schornsteinen des stillgelegten Eisenwerkes begannen die Füh-
rungen.

Der Hochofenprozess, der Weg des Eisens durch den Hochofen
von der Gicht bis zum Torpedopfannenwagen konnte beeindru-
ckend verfolgt werden. Auch die Weiterverarbeitung des Eisens
wurde von den Führern erläutert. Die Geschichte der Meidericher
Eisenhütte, die Technik und Arbeitsbedingungen wurden fach-
kundig und anschaulich erzählt. Der Höhepunkt des Rundganges
war die Besteigung des über 70m hohen Hochofens.
In den Bunkern, in denen früher die Erze, Zuschläge und Koks
lagerten, wachsen heute Sträucher und kleine Bäume. Überall auf
dem Gelände kann man sehen, wie sich die Natur ihr Terrain zu-
rück erobert.
Die Schülerinnen und Schüler waren von dem anschaulichen
Chemieunterricht begeistert.

Annahmeschluss
Greifensteiner Nachrichten:
Montags, 12 Uhr
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Zu jeder Zeit selbst gestalten!
Anzeigen ONLINE BUCHEN:
wittich.de/familienanzeigen

Ohne ausräumen und
Beleuchtung nach Wunsch

pflegeleicht und
hygienisch

Eine neue
(T)Raumdecke

in nur 1 Tag!

Einladung zur

DECKENSCHAU
Samstag 24.10. und
Sonntag 25.10. von

10:00 - 17:00 Uhr.

Zimmerdecken • Beleuchtung • Zierleisten

• Schnelle, saubere Montage in 1 Tag!
• Kein Umräumen der Möbel erforderlich!
• Beleuchtung nach Wunsch!

Wir informieren Sie gern über die Möglichkeiten dieses
einzigartigen und über 30 Jahre bewährten Deckensystems!

Außerhalb der ges. Öffnungszeiten keine Beratung, kein Verkauf.

PLAMECO-Fachbetrieb Henning Bär
Herborner Str. 1 (Ortsmitte) 35764 Sinn

oder rufen Sie an: 02772/9244077

Mehr Informationen zu Spots und den
zahlreichen Deckenvarianten erhalten
Sie am Samstag, 09.01. und Sonntag,
10.01.2016, jeweils in der Zeit von 10:00
bis 17:00 Uhr beim PLAMECO-Fachbetrieb
Henning Bär, Herborner Straße 1 in 35764
Sinn.

Über diese Decke
werden Sie staunen!
Sie wollen eine neue Decke, scheuen aber den Aufwand? Dann hat
Plameco die ideale Lösung für Sie. Eine Plameco-Decke wird unmit-
telbar unter die vorhandene Decke montiert, meist innerhalb eines
Tages. Große Möbel können stehen bleiben. Eine Plameco-Decke ist
das gewisse Etwas und bringt genau die Atmosphäre, die Sie sich
wünschen. Es gibt viele Möglichkeiten. Ob klassisch oder modern,
immer passend zu Ihrer Einrichtung und komplett bis ins Detail ge-
plant. Über diese Decke werden Sie staunen.

Plameco-Decken entsprechen höchsten Normen und Anforderun-
gen. Es ist eine leichtgewichtige Decke aus hochwertigem Kunst-
stoff, unempfindlich gegen Trockenheit, Wärme oder Kälte. Darüber
hinaus ist sie absolut feuchtigkeitsbeständig und schimmelfest. Diese
Eigenschaften garantieren ein Minimum an Pflege. Dank dieses ein-
zigartigen Materials, sind Plameco-Decken für jeden Raum geeignet,
egal ob Wohnraum, Repräsentationsräume, Empfangshalle oder
Büros. Ein Sternenhimmel im Bad, eine Decke mit Zierleisten, eine
außergewöhnliche Farbe in der Küche, es ist alles machbar.

Eine Palette von über 100 Farben, matt, marmoriert oder Lack, steht
Ihnen zur Auswahl. Selbst verschiedene Höhen in der Decke, oder
eine gewagte Farbkombination, sind problemlos möglich. Durch
die Farbgestaltung setzt Plameco Akzente. Räume können optisch
vergrößert oder verkleinert werden. Es sind kaum Grenzen gesetzt.
Sogar dreidimensionale Decken sind möglich. Eine einzelne Lampe
oder lieber eine Reihe von Strahlern, eine Rosette oder Zierstreifen,
eine kontrastierende Farbe, oder Ton in Ton. Diese Details machen
Ihre Decke zu einem Unikat. Weitere Ideen sind standardmäßig inte-
griert, wie z.B. das Aufhängesystem für Bilder. Ihr Plameco-Fachmann
berät Sie gerne bei der Auswahl und kann Ihnen Empfehlungen für
Ihre persönliche Decke geben. Jede Plameco-Decke wird einzigartig
nach Ihren Wünschen und Vorstellungen maßgerecht angefertigt.
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Samstag, 09.01. und
Sonntag, 10.01. von

10:00 - 17:00 Uhr.

An beiden Tagen:
Leckerer Flammkuchen für

Sie zum Genießen ...

Am 12. Januar 2016 werde ich 80 Jahre alt.

Aus gesundheitlichen Gründen kann ich leider
keine Gäste empfangen und bitte um Verständnis.

Inge Koob, Holzhausen

35753 Beilstein, den 28.12.2015

Hans-W. SeelHans-W. SeelHans-W. SeelHans-W. Seel

Wer mir an diesem Tag gratulieren
möchte, ist von 10.00 -12.00 Uhr
recht herzlich in die Speisegaststätte
Becker-Jakob eingeladen.

80. Geburtstag.80. Geburtstag.80. Geburtstag.80. Geburtstag.
Am 17. Januar 2016 feiere ich meinen

80808080

Wir danken von ganzem Herzen allen,
die wir als Gäste zu unserer

goldenen Hochzeit
begrüßen durften, und all denen,

die uns mit guten Wünschen, Blumen und
Geschenken eine große Freude bereitet haben.

Ein besonderes Dankeschön geht an die vielen hilfreichen
Hände, die dafür gesorgt haben, dass wir dieses

Fest genießen durften.

Wir werden diesen Tag immer im Herzen behalten.

Frigga und Hans-Peter Gugerli

Malerbetrieb + Innenausbau

Auf Wunsch auch Komplettlösungen
- individuell und maßgeschneidert -

Besuchen Sie uns im Internet unter www.bergel-gmbh.de

Gebäude-Energieberater MLH
(Maler- und Lackierer-Handwerk)

Ihre Ansprechpartner:
• Dieter Bergel, Sinn
• Eduard Hinz, Aßlar-Werdorf

35764 SINN-EDINGEN • Friedhofsweg 5
Tel. 0 64 49 / 9 23 60 • Fax 0 64 49 / 92 36 - 20

Ausführung aller Maler-, Lackier-,
Bodenbelags-, Trockenbau- und

Vollwärmeschutzarbeiten

Sprechen
Sie uns an!

Innungsfachbetrieb

BERGEL&HINZ GMBH
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Zeitungsleser wissen MEHR!

info
für unsere leser
anzeigen-annahmeschluss beim verlag

dienstags, 12.00 Uhr
bei feiertagsvorverlegung einen werktag früher

ihre persönliche ansprechpartnerin für:

geschäftsanzeigen

infobroschüren

beilagen-werbung

flyer

Kontakt
Peggy Wagenführ

mobil: 01 75. 5 95 10 83
tel.: 0 66 43. 96 27 - 0
fax: 0 66 43. 96 27 - 78

mail: anzeigen@wittich-herbstein.de

Verlag + Druck LINUS WITTICH KG
Industriestraße 9-11 · 36358 Herbstein

Besser leben.
REWE Nagler OHG

Hellsdorfer Straße

35753 Holzhausen

Tel.: 06478 - 91046 · Fax:
06478-91047

Gültig vom 07.01. bis 09.01.2016

Obst und Gemüse täglich frisch:
Bra./Per.:

Tafeltrauben
rosé, kernlos, 500 g

NLD Rispentomaten
Dulcita, 200 g

Aus unserer Bäckerei Jung:
5 Berliner

10 Berliner

10 Quarkbällchen
Freitag + Samstag

Aus unserer Metzgerei Dross:

Schweine-Kamm
mit Knochen
1 kg

Schweine-Lachsbraten
1 kg

Chantré
Weinbrand, 0,7 l

Pepsi
versch. Sorten, 1,5 l, zzgl. Pfand

Maggi
Fix und Frisch, versch. Sorten
26-92-g-Beutel

0.55

1.79 2.99

3.48 0.55

5.55
5.991.90

4.48

7.50

PIONEER ®
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®

Öffnungszeiten:Mo. - Fr. 15.00 bis 18.00 Uhr
Sa. 9.30 bis 12.30 Uhr

PIONEER ®

JEANS-RANCH
JULIA MEISNER • Friedhofsweg 3
Tel. 0 64 49 - 71 75 52 • 35764 Edingen

50% auf alles,
auch auf reduzierte Ware! %

%

%

%

Gertrud Barkowski Immobilien
Mitglied im Immobilienverband Deutschland IVD

Telefon 0 64 71/92 77 80 oder 0160/979 372 29
www.barkowski-immobilien.de

Greifenstein-Nenderoth (Bj. 1961, Öl-HZ, B, 190,9 kWh)

Hofreite mit ca. 1300 m² Grundstück, Tierliebhaber oder
Handwerker sind hier gut aufgehoben, mit Nebengebäuden,
viel Platz vorhanden, Doppelgarage mit elektrischem Tor,
viele Möglichkeiten, auch für Pferdehaltung gut geeignet.

KP 129.000,- € zzgl. 5,95 % Käufer-Courtage inkl. MwSt.

Greifenstein-Ulm (Bj. Altbau 1941, Zentralheizung, B)

Gepflegtes Anwesen für 2 Familien in absoluter Waldrand-
lage mit Doppelgarage, Altbau und Neubau miteinander
verbunden, je separate Eingänge, vollunterkellert, insgesamt
ca. 265 m² Wohnfläche und ca. 2474 m² Grundstück.

KP 235.000,- € zzgl. 5,95 % Käufer-Courtage inkl. MwSt.


